
 

Aufgabenstellung/Zielsetzung 

Im Rahmen dieser Bachelorarbeit sollen verschiedene Methoden zur 

Früherkennung von Lieferanteninsolvenzen systematisiert werden. Im Anschluss 

werden diese Ansätze im Hinblick auf ihre Eignung zur Früherkennung von 

Lieferanteninsolvenzen beurteilt. 
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Titel: Systematisierung und Beurteilung von Methoden zur 
Früherkennung von Lieferanteninsolvenzen 

Vorgehensweise 

 Zunächst wird der Begriff Risikofrüherkennung im Lieferantenbereich 

eingeordnet und die Grundlagen von Früherkennungssystemen erläutert 

 Verschiedene Ansätze der operativen (insb. rechnungslegungsorientierte 

Verfahren) sowie der strategischen Früherkennung (z.B. Verfahren der 

schwachen Signale) werden vorgestellt 

 Die Eignung der vorgestellten Früherkennungssysteme wird anhand der 

Anforderungen (Eindeutigkeit, Frühzeitigkeit, Vollständigkeit, Flexibilität und 

Wirtschaftlichkeit) beurteilt 

Ergebnisse 

Weder operative noch strategische Verfahren können bei isolierter Betrachtung 

alle aufgestellten Anforderungen erfüllen. Vielmehr hat sich die Komplementarität 

operativer und strategischer Verfahren gezeigt. 

Es empfiehlt sich daher, bei der Ausgestaltung des Früherkennungssystems zur 

Identifikation von Lieferanteninsolvenzen sowohl Elemente der operativen als 

auch der strategischen Früherkennung miteinander zu verknüpfen. 
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